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Sehr geehrte Waldbesitzerin, 
sehr geehrter Waldbesitzer, 
  

 
in diesem Rundschreiben finden Sie 
Informationen zu folgenden Themen: 
 
 Aktuelle Holzmarktlage  

 Beteiligtenerklärung 

 E-Rechnungen  

 Wiederaufforstung / Anpflanzungen   

 Motorsägenkurs 

 Lehrfahrt  

 Fortbildung „Der Waldbesitzer als 

Jäger“ 

 Kontaktdaten / Änderung 

Öffnungszeiten 

 

Aktuelle Holzmarktlage 
 
Die Rundholzpreise bewegen sich weiterhin 
auf einem erfreulich hohen Niveau. Für 
Fichten-Fixlängen ab 25cm Durchmesser (2b+) 
in guter Qualität (BC) können bis Ende 
September Auszahlungsbeträge von 125 € 
netto pro Festmeter erzielt werden. Käferholz 
erreicht im Leitsortiment 2b+ derzeit 105 € pro 
Festmeter, während für D-Holz 100 € pro 
Festmeter ausbezahlt werden. Bei Kiefernholz 
ist hingegen ein leichter Preisrückgang zu 
verzeichnen. Aktuell liegen die 
Auszahlungsbeträge bei rund 90 € pro 
Festmeter. Insgesamt zeigt sich der 
Rundholzmarkt weiterhin stabil und auf einem  
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attraktiven Preisniveau. Die gesamte Kette vom 
Holzeinschlag über den Transport bis hin zum  
 
Sägewerk ist derzeit aufnahmefähig. Die 
großen Holzmengen aus dem Frühjahr 2026 
wurden inzwischen abgefahren. Trotz der 
positiven Ausgangslage bleibt die 
Marktsituation herausfordernd: Eine 
schwächere Nachfrage in Nordamerika, 
Unsicherheiten im internationalen Handel 
sowie große Mengen an Schnittholz belasten 
den Absatzmarkt.  
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, die Einschläge für 
die Saison 2026/27 zu planen und die 
erforderlichen Vorbereitungen zu treffen.  
 
Borkenkäfer-Situation aktuell 
 
Der Käferbestand liegt derzeit nahezu bei null. 
Ende Juni wird der Schwärmflug der ersten 
Generation erwartet. Bitte kontrollieren Sie 
Ihre Bestände. Trotz der geringen 
Niederschläge wird derzeit keine größere 
Kalamität erwartet, da die Ausgangspopulation 
niedrig ist. Aufgrund des späten ersten 
Schwärmfluges ist die Entwicklung verzögert:  
1.Generation: Ende Juni 
2.Generation voraussichtlich Mitte August 
(nach ca. 5-6 Wochen) 
3.Generation voraussichtlich Ende September 
(nach weiteren 5-6 Wochen) 
Eine vollständige Entwicklung und ein Ausflug 
der dritten Generation sind zu diesem späten 
Zeitpunkt in der Regel nicht mehr zu erwarten. 
Aktuell besteht kein Anlass zur Sorge, 
regelmäßige Kontrollen der Bestände bleiben 
jedoch wichtig. 
 
Ihr Team der WBV Reisbach  



 

 

Beteiligtenerklärung 
 
Für Schadholz aus Kalamitäten (z. B. 
Borkenkäferbefall) stehen ab sofort wieder die 
bekannten Sammellagerplätze zur Verfügung. 
Wenn Sie die Förderung in Anspruch nehmen 
möchten, denken Sie bitte daran, die 
Beteiligtenerklärung vollständig auszufüllen 
und rechtzeitig bei uns einzureichen. Wichtig: 
Die Betriebsnummer sowie die Flurnummer 
muss unbedingt eingetragen werden, da die 
Erklärung sonst nicht bearbeitet werden kann. 
Das Formular zum Download finden Sie hier:  
https://www.wbv-
reisbach.de/beteiligtenerklaerung/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
E-Rechnungen  
 
Eine E-Rechnung ist mehr als eine Rechnung 
im PDF-Format. Sie enthält die 
Rechnungsdaten in einem strukturierten 
elektronischen Format, das von 
Computersystemen automatisch verarbeitet 
werden kann. Die in Deutschland 
gebräuchlichsten Formate sind „XRechnung“ 

und „ZUGFeRD“. Von uns werden Anfangs 
nur XRechnungen verschickt.  
Die Regelung betrifft Rechnungen zwischen 
Unternehmen (B2B), wenn sowohl der 
Leistungserbringer als auch der 
Leistungsempfänger in Deutschland ansässig 
sind. Nicht betroffen sind unter anderem: 

 Kleinunternehmer nach § 19 UStG 
 Kleinbetragsrechnungen bis 250 Euro 

brutto 
 Fahrausweise 
 bestimmte steuerfreie Leistungen 

Für die Ausstellung von E-Rechnungen gelten 
Übergangsfristen: 

 Bis Ende 2026 dürfen weiterhin 
Papierrechnungen versendet werden. 
PDF-Rechnungen sind mit 
Zustimmung des Empfängers ebenfalls 
zulässig. 

 Ab 2027 dürfen größere Unternehmen 
grundsätzlich nur noch E-Rechnungen 
ausstellen. Für Betriebe mit einem 
Vorjahresumsatz von höchstens 
800.000 Euro gelten noch 
Erleichterungen. 

 Ab 2028 wird die E-Rechnung im B2B-
Bereich zum Regelfall. Die bisherigen 
Übergangsregelungen laufen aus. 

Was bedeutet das für Waldbesitzer? Wer 
Holz verkauft, forstwirtschaftliche 
Dienstleistungen erbringt oder Rechnungen an 
andere Unternehmen stellt, sollte sich 
frühzeitig mit der E-Rechnung beschäftigen. 
Wichtig ist zunächst, E-Rechnungen 
empfangen und speichern zu können. 
Langfristig werden auch viele kleinere Betriebe 
ihre Rechnungsprozesse anpassen müssen. 

Unser Tipp: Nutzen Sie die Übergangszeit, um 
gemeinsam mit Ihrer Buchhaltung, 
Steuerberatung oder Software-Anbieter die 
notwendigen technischen Voraussetzungen zu 
schaffen. Eine rechtzeitige Umstellung 
erleichtert die spätere Umsetzung und kann 
Verwaltungsaufwand reduzieren. 



 

 

Wiederaufforstung / Anpflanzungen  
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für 
geplante Anpflanzungen, 
Wiederaufforstungen sowie mögliche 
Fördermaßnahmen eine rechtzeitige 
Abstimmung erforderlich ist. 
Wenn Sie in den kommenden Monaten 
Pflanzungen, Wiederaufforstungen oder 
entsprechende Förderanträge planen und dabei 
Unterstützung benötigen, bitten wir Sie, sich 
bis spätestens Mitte August mit unserem 
Förster, Herrn Kaiser in Verbindung zu setzen. 
So können notwendige Maßnahmen und 
Fördermöglichkeiten rechtzeitig besprochen 
und vorbereitet werden. Spätere Anträge 
können evtl. bei der Herbstpflanzung nicht 
mehr berücksichtigt werden 

Motorsägenkurs – Noch freie Plätze 
verfügbar! 

Termin: 

 Theorie: Mittwoch, 04.11.2026  
 Praxis: Donnerstag, 05.11.2026  

Kursgebühr: 150,00 € 

Wer teilnehmen möchte, wird gebeten, sich 
zeitnah anzumelden, damit die weiteren 
Planungen abgeschlossen werden können. 

Motorsägenkurs für Frauen 

Außerdem überlegen wir, künftig einen 
Motorsägenkurs für Frauen anzubieten. Wer 
Interesse hat, bitte bei uns melden. 

Sollten sich genügend Interessentinnen 
melden, werden wir einen entsprechenden Kurs 
organisieren. 

Lehrfahrt nach Regen am Do., 10. Sept. 26 
 
07:30 Uhr – Abfahrt 

- Treffpunkt und Abfahrt am 
Volksfestplatz Reisbach. 

- Gemeinsame Busfahrt nach Regen. 
Unterwegs wird ein kurzer 

Zwischenstopp eingelegt, bei dem 
Würstl und Brezen zur Stärkung 
angeboten werden. 

 
ca. 09:00 Uhr – Ankunft in Regen 

- Ankunft bei der Firma Woodbloc in 
Regen. 

 
09:30 Uhr – Betriebsbesichtigung Firma     
Woodbloc 

- Führung und Besichtigung des 
Unternehmens mit interessanten 
Einblicken in die Produktion und die 
Arbeitsabläufe. 

            Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden 
 
ca. 12:30 Uhr – Gemeinsames Mittagessen 

-Mittagessen im Brauereigasthof Falter 
in Regen. 

 
14:00 Uhr – Brauereiführung 

-Besichtigung der Brauerei Falter mit 
Informationen zur Geschichte der 
Brauerei sowie zur Herstellung der 
verschiedenen Bierspezialitäten. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden 

 
15:30 Uhr – Rückfahrt 

-Abfahrt zur Heimreise nach Reisbach. 
 
ca. 16:30 /17:00 Uhr – Ankunft 

-Geplante Ankunft am Volksfestplatz 
Reisbach. 

 
Kosten: 40,- € pro Person 
 
Anmeldung bei uns im Büro oder per E-Mail 
an info@wbv-reisbach.de 
 
Fortbildung „Der Waldbesitzer als Jäger“ 
 
Der Waldumbau ist die Mammutaufgabe 
unserer Generation. Angesichts des 
Klimawandels müssen wir unsere Bestände 
dringend in stabile Mischwälder umwandeln. 
Doch wie Markus Höhesteiger vom Gut 
Elmhof treffend feststellt: Die Jagd ist der 
entscheidende Schlüssel für den Erfolg des 
Waldumbaus. Dabei geht es nicht um ein 
Gegeneinander, sondern um ein gemeinsames 



 

 

Ziel, Wald und Wild wieder in Einklang zu 
bringen. Ein gesunder, strukturreicher und 
naturnaher Mischwald ist nämlich der beste 
Lebensraum, den wir unserem heimischen 
Wild bieten können. Hier findet es natürliche 
Äsung und Deckung im Überfluss. Kurz 
gesagt: Geht es dem Wald gut, geht es auch 
unserem Wild gut. Das schaffen wir am besten 
mit einem naturnahen Wald, der sich ohne 
Zaun selbst verjüngen kann. Um Sie als 
Waldbesitzer dabei aktiv zu unterstützen, 
planen wir gemeinsam mit Nachbar-WBVen 
eine exklusive Fortbildungsreihe in zwei 
Modulen: ● Modul 1: Der Weg zum 
Jagdschein. In Zusammenarbeit mit der 
Jagdschule Sageder bieten wir, für unsere 
Mitglieder, einen exklusiven 
Vorbereitungskurs auf die Jägerprüfung an.          
● Modul 2: Waldbauliche Kompetenz. 
Angelehnt an das frühere Waldbesitzerseminar 
des AELF vermitteln wir tiefgreifendes Wissen 
über Rechte und Pflichten eines Waldbesitzers, 
Standortverhältnisse, Baumartenwahl, 
Kulturpflege, bis hin zur Holzernte Wenn der 
Waldbesitzer auch gleichzeitig Jäger ist, 
ergeben sich viele entscheidende Vorteile. 1. 
Jagdliches und waldbauliches Wissen sind 
vereint, man kann auf Augenhöhe diskutieren 
2. Der Waldbesitzer kann jagdlich präzise dort 
eingreifen, wo die Verjüngung Schutz braucht. 
3. Sie verantworten das Gleichgewicht 
zwischen dem Schutz der jungen Bäume und 
der Hege des Wildes selbst. 4. Sie kennen Ihren 
Wald am besten und können die Jagdzeit 
effizient und gezielt nutzen. 5. Sie fördern 
durch die Jagd die natürliche Verjüngung und 
schaffen so den Zukunftswald und den 
artenreichen Lebensraum von morgen. 6. 
Benachbarte Waldbesitzer könne gemeinsam 
zur Jagd gehen, somit ist der zeitliche Aufwand 
überschaubar. 
 
Wir befinden uns aktuell in der finalen Planung 
für einen Winterkurs. Unser Ziel ist es, Jäger 
aus den Reihen der Waldbesitzer zu gewinnen, 
die mit Herz und Sachverstand für ihren Wald 
und ihr Wild einstehen. Im Sommer ist eine 
Infoveranstaltung geplant, in der wir Details zu 
den Inhalten und Kosten vorstellen und offene 
Fragen beantworten. Für WBV Mitglieder, die 

beide Module erfolgreich absolviert haben, soll 
es auch einen Ausbildungszuschuss der WBV 
geben. Lasst uns gemeinsam die 
Verantwortung übernehmen – für vitale Wälder 
und gesundes Wild in unserer Heimat! 
 
Vorab gibt es eine Infoveranstaltung 
Termin: So. 20.09.2026 um 9 Uhr 
Ort wird noch bekannt gegeben 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns in 
der Geschäftsstelle per E-Mail an info@wbv-
reisbach.de oder telefonisch unter 08734/9395-
128. (auch für die Infoveranstaltung) 
 
Änderungen der Öffnungszeiten: 

Während der Ferien gelten für unser Büro ab 
sofort eingeschränkte Öffnungszeiten. Sie 
erreichen uns in dieser Zeit nur dienstags von 
9:00 bis 12:00 Uhr persönlich im Büro. 
Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie uns 
gerne eine E-Mail senden oder eine Nachricht 
hinterlassen. Wir kümmern uns um Ihr 
Anliegen so bald wie möglich. 

 

Waldbauernvereinigung 
Reisbach w. V.  

 
Frontenhausener Straße 4  

94419 Reisbach 
 

Telefon............08734/ 93 95 128 
Fax..................08734/ 93 95 129 
Handy Armin Maier................0175/4 33 73 15 
Handy Alois Huber……….....0170/6 80 70 25 

 
Internet: www.wbv-reisbach.de 
E-Mail: info@wbv-reisbach.de 

 

Bürozeiten: 
 

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr 

Donnerstag, 8.00 bis 10.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
In den Ferien ist unser Büro jeweils 
dienstags von 9.00–12.00 Uhr persönlich besetzt. 
Nachrichten per E-Mail nehmen wir weiterhin gerne 
entgegen 


